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See the notice on TED website

719908-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Wissenschaftliche und technische Dienstleistungen im Ingenieurwesen – 
Vorsorgemonitoring - Detektion von Veränderungen an Bauwerken
OJ S 202/2026 19/10/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes
E-Mail: vergabestelle@autobahn.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Vorsorgemonitoring - Detektion von Veränderungen an Bauwerken
Beschreibung: Vorsorgemonitoring - Detektion von Veränderungen an bestimmten Bauwerken 
der Autobahn GmbH
Kennung des Verfahrens: c9d3e82c-e2d4-4dc1-835d-df50dea8dad8
Interne Kennung: 2026-10148
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71350000 Wissenschaftliche und technische Dienstleistungen im 
Ingenieurwesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 6 000 015,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: .
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 3
Auftragsbedingungen: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/719908-2026
mailto:vergabestelle@autobahn.de
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Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 3

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Korruption: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB 
vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Betrug: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. 
Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Zahlungsunfähigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 
GWB vorliegen.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Angaben, dass nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise 
hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Angaben, 
dass die Verpflichtung zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
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ordnungsgemäß erfüllt wurde und insofern nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 
123 GWB vorliegen. Auf gesondertes Verlangen: Vorlage einer 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, soweit Ihr Unternehmen 
beitragspflichtig ist.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe 
gemäß § 124 GWB vorliegen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Angaben, dass die 
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben ordnungsgemäß erfüllt wurde und 
insofern nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Auf gesondertes 
Verlangen: Vorlage einer Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, soweit das 
Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gem. § 21 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz, § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz, § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz vorliegen (§ 
124 (2) GWB). Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 
GWB.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Los 1
Beschreibung: Los1 - Insgesamt 8 Brückenbauwerke - im ersten Abruf werden 5 
Brückenbauwerke konkret benannt - Spannbeton, Stahlverbund, Stahlbeton, Stahl - aktuelle 
Abruf: zwei bis dreizehn Felder - aktueller Abruf: zwischen 54,28 m bis 742,20 m
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71350000 Wissenschaftliche und technische Dienstleistungen im 
Ingenieurwesen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: 12 Monate kostenneutrale Verlängerung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 36 Monate

5.1.5.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1 922 505,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot einzureichen: Liste der Referenzen 
des Bewerbers/Bieters der letzten 3 Jahre (ab 2024), die Erfahrungen bei vergleichbaren 
Projekten in den Bereichen Instrumentierung und Datenauswertung sowie -bewertung mit 
Verfahren zum Vorsorgemonitoring - Detektion von Veränderungen belegen. Auflistung 
folgender Daten im HVA Vordruck C-F4.1 Erklärung zu Referenzen Unternehmen: - 
Bezeichnung der Leistung - des Auftragswertes - des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes - 
des Auftraggebers - Projektauftrag (inhaltlich aussagekräftige Kurzbeschreibung. Der 
Bewerber/Bieter hat den Bezug zur ausgeschriebenen Leistung nachvollziehbar zu belegen) - 
Leistungszeitraum Mindestkriterien: Es sind mindestens 3 Referenzprojekte nachzuweisen, 
die die geforderten Erfahrungen abdecken. Unternehmen, die in den 
Präqualifizierungsdatenbanken  oder  https://amtliches-verzeichnis.ihk.de www.pq-verein.de
bzw. einer anderen für den öffentlichen Auftraggeber kostenfreien Datenbank innerhalb der 
EU registriert sind, können dies bei Abgabe eines Teilnahmeantrages bzw. eines Angebotes 
durch Angabe der Registrierungsnummer und / oder des Zugangscodes angeben. Sofern vom 
Auftraggeber Referenzen gefordert werden, die nicht in den Präqualifizierungsdatenbanken 
enthalten sind oder nicht den o. g. definierten Mindestanforderungen an vergleichbare 
Leistungen entsprechen, sind diese ergänzend einzureichen. Bei neu gegründeten 
Unternehmen ("Newcomer-Unternehmen"), die aufgrund ihrer Neugründung noch nicht über 
hinreichende geforderte Referenzprojekte verfügen, sind weitere Angaben zu machen, warum 
sie trotzdem ausreichend Fachkunde und Leistungsfähigkeit für die Erbringung der zu 
vergebenden Leistung aufweisen. Hierzu sind geeignete Unterlagen, Bescheinigungen etc. 
einzureichen. In jedem Fall sind die für die Durchführung des Auftrags verantwortlichen 
Personen zu benennen und von diesen die persönlichen Referenzen, Qualifikationsnachweise 
etc. einzureichen. Die verantwortlichen Personen müssen über persönliche Referenzen aus 
den letzten 3 Jahren verfügen, die die mit dem Auftrag vergleichbaren Leistungen beinhalten 
und geeignet sind, die Referenzen des Bieters zu ergänzen oder zu ersetzen. Andernfalls sind 
die geforderten Unternehmensreferenzen über eine Eignungsleihe für die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit vorzulegen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot einzureichen: - Angabe, welche Teile 
des Auftrags der Auftragnehmer als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. Auf gesondertes 
Verlangen einzureichen: - Ergänzung des Verzeichnisses der Nachunternehmerleistungen um 
die Namen der Nachunternehmen inkl. entsprechender Eignungsnachweise

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Informationssicherheit Der Auftragnehmer hält 
während der Vertragslaufzeit, für den in der Ausschreibung definierten Aufgabenbereich, eine 
Zertifizierung idealerweise nach ISO/IEC 27001 auf Basis von IT-Grundschutz, bzw. 
mindestens nach ISO/IEC 27001 nativ aufrecht. Der Nachweis ist durch Einreichung der 

https://amtliches-verzeichnis.ihk.de
http://www.pq-verein.de
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ISO27001-Zertifizierung nebst Anlagen zu erbringen. Diese muss von einer DAkkS#
akkreditierten Zertifizierungsstelle (ISO/IEC 27001) oder dem Bundesamt für Sicherheit in der 
Informationstechnik (BSI; ISO27001 auf Basis von IT-Grundschutz) ausgestellt sein und 
mindestens den in der Ausschreibung definierten Leistungsgegenstand abdecken. Sollte eine 
der genannten Zertifizierungen nicht vorliegen weist der Auftragnehmer während der 
Vertragslaufzeit, für den in der Ausschreibung definierten Aufgabenbereich nach, dass er ein 
funktionsfähiges Informationssicherheitsmanagement hat. Dies beinhaltet mindestens: - 
Benennung Informationssicherheitsbeauftragter - Strukturierter Umgang mit 
Informationssicherheitsvorfällen - Awarenessschulungen der Mitarbeiter - 
Lieferantenmanagement Nachweis einer Zertifizierung wie beschrieben alternativ 
Konzeptpapier mit den geforderten Punkten. Anforderung an das Konzeptpapier: max. 4 
Seiten DIN-A4, Schriftgröße Arial 11, inkl. Abbildungen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Abgabe einer Eigenerklärung des Bewerbers/Bieters, 
dass eine entsprechende Versicherung vorhanden ist, bzw. im Auftragsfall abgeschlossen 
wird und diese während der gesamten Vertragslaufzeit aufrecht erhalten wird. C-F3.
1_Erklaerung zur Haftpflichtversicherung Vorlage der Versicherungsnachweise zum 
Vertragsbeginn. Die Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung hat mindestens die 
nachstehenden Schäden mit folgenden Mindestversicherungssummen abzudecken: - 
Personen- und Sachschäden eine Versicherungssumme von 5 Mio. € je Schaden, 2-fach 
maximiert pro Jahr und für - Vermögensschäden eine Versicherungssumme von 500.000 € je 
Schaden, 1-fach maximiert Unternehmen, die in den Präqualifizierungsdatenbanken 

 oder  bzw. einer anderen für den https://amtliches-verzeichnis.ihk.de www.pq-verein.de
öffentlichen Auftraggeber kostenfreien Datenbank innerhalb der EU registriert sind, können 
dies bei Abgabe eines Teilnahmeantrages bzw. eines Angebotes durch Angabe der 
Registrierungsnummer und / oder des Zugangscodes angeben. Sofern vom Auftraggeber 
Nachweise gefordert werden, die nicht in den Präqualifizierungsdatenbanken enthalten sind, 
sind diese ergänzend einzureichen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen 
öffentlichen Aufträge und Konzessionen nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder 
Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 
aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer 
auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als zehn Prozent, 
gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten oder 
Eignungsverleiher. (Formblatt: EU Eigenerklärung Art. 5k VO EU)

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot einzureichen: Angaben in 
"Eigenerklärung zur Eignung" Teil II: über die Eintragung in ein Berufsregister Auf gesondertes 
Verlangen einzureichen: Vorlage der Gewerbeanmeldung, der Eintragung in die 
Handwerksrolle oder der Eintragung bei der Industrie- und Handelskammer oder anderweitige 
sonstige Berufsregisternachweise. Benannte Nachweise und Erklärungen sind von einer 
Bietergemeinschaft insgesamt sowie auch von Nachunternehmern für wesentliche Leistungen 
beizubringen. Präqualifizierte Unternehmen Unternehmen, die in den 
Präqualifizierungsdatenbanken  oder  https://amtliches-verzeichnis.ihk.de www.pq-verein.de
bzw. einer anderen für den öffentlichen Auftraggeber kostenfreien Datenbank innerhalb der 
EU registriert sind, können dies bei Abgabe eines Teilnahmeantrages bzw. eines Angebotes 

https://amtliches-verzeichnis.ihk.de
http://www.pq-verein.de
https://amtliches-verzeichnis.ihk.de
http://www.pq-verein.de
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durch Angabe der Registrierungsnummer und / oder des Zugangscodes angeben. Sofern vom 
Auftraggeber Nachweise gefordert werden, die nicht in den Präqualifizierungsdatenbanken 
enthalten sind, sind diese ergänzend einzureichen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot einzureichen: Angaben in 
"Eigenerklärung zur Eignung" Teil II: über die Eintragung in ein Handelsregister

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Konzepte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.autobahn.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01a736b72-
4715215cf99fbbd1
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabe.autobahn.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.autobahn.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 16/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richtet sich nach § 56 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 16/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: entfällt - ohne Bieter
Auftragsbedingungen: 

https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01a736b72-4715215cf99fbbd1
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01a736b72-4715215cf99fbbd1
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01a736b72-4715215cf99fbbd1
https://vergabe.autobahn.de
https://vergabe.autobahn.de
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Die Autobahn GmbH des Bundes
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Unzulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrages nach Ablauf der Frist des § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB (15 Tage nach 
Eingang des Nichtabhilfebescheids auf eine Rüge) wird hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Die 
Autobahn GmbH des Bundes
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Die 
Autobahn GmbH des Bundes
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Die Autobahn GmbH des Bundes

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Los 2
Beschreibung: Los2 - Insgesamt 8 Brückenbauwerke - im ersten Abruf werden 5 
Brückenbauwerke konkret benannt - Spannbeton, Stahlverbund, Stahlbeton, Stahl - aktuelle 
Abruf: ein bis sieben Felder - aktueller Abruf: zwischen 35,53 m bis 569,00 m
Interne Kennung: LOT-0002

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71350000 Wissenschaftliche und technische Dienstleistungen im 
Ingenieurwesen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: 12 Monate kostenneutrale Verlängerung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 36 Monate

5.1.5.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1 922 505,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.



719908-2026 Page 8/17

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot einzureichen: Liste der Referenzen 
des Bewerbers/Bieters der letzten 3 Jahre (ab 2024), die Erfahrungen bei vergleichbaren 
Projekten in den Bereichen Instrumentierung und Datenauswertung sowie -bewertung mit 
Verfahren zum Vorsorgemonitoring - Detektion von Veränderungen belegen. Auflistung 
folgender Daten im HVA Vordruck C-F4.1 Erklärung zu Referenzen Unternehmen: - 
Bezeichnung der Leistung - des Auftragswertes - des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes - 
des Auftraggebers - Projektauftrag (inhaltlich aussagekräftige Kurzbeschreibung. Der 
Bewerber/Bieter hat den Bezug zur ausgeschriebenen Leistung nachvollziehbar zu belegen) - 
Leistungszeitraum Mindestkriterien: Es sind mindestens 3 Referenzprojekte nachzuweisen, 
die die geforderten Erfahrungen abdecken. Unternehmen, die in den 
Präqualifizierungsdatenbanken  oder  https://amtliches-verzeichnis.ihk.de www.pq-verein.de
bzw. einer anderen für den öffentlichen Auftraggeber kostenfreien Datenbank innerhalb der 
EU registriert sind, können dies bei Abgabe eines Teilnahmeantrages bzw. eines Angebotes 
durch Angabe der Registrierungsnummer und / oder des Zugangscodes angeben. Sofern vom 
Auftraggeber Referenzen gefordert werden, die nicht in den Präqualifizierungsdatenbanken 
enthalten sind oder nicht den o. g. definierten Mindestanforderungen an vergleichbare 
Leistungen entsprechen, sind diese ergänzend einzureichen. Bei neu gegründeten 
Unternehmen ("Newcomer-Unternehmen"), die aufgrund ihrer Neugründung noch nicht über 
hinreichende geforderte Referenzprojekte verfügen, sind weitere Angaben zu machen, warum 
sie trotzdem ausreichend Fachkunde und Leistungsfähigkeit für die Erbringung der zu 
vergebenden Leistung aufweisen. Hierzu sind geeignete Unterlagen, Bescheinigungen etc. 
einzureichen. In jedem Fall sind die für die Durchführung des Auftrags verantwortlichen 
Personen zu benennen und von diesen die persönlichen Referenzen, Qualifikationsnachweise 
etc. einzureichen. Die verantwortlichen Personen müssen über persönliche Referenzen aus 
den letzten 3 Jahren verfügen, die die mit dem Auftrag vergleichbaren Leistungen beinhalten 
und geeignet sind, die Referenzen des Bieters zu ergänzen oder zu ersetzen. Andernfalls sind 
die geforderten Unternehmensreferenzen über eine Eignungsleihe für die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit vorzulegen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot einzureichen: - Angabe, welche Teile 
des Auftrags der Auftragnehmer als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. Auf gesondertes 
Verlangen einzureichen: - Ergänzung des Verzeichnisses der Nachunternehmerleistungen um 
die Namen der Nachunternehmen inkl. entsprechender Eignungsnachweise

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Informationssicherheit Der Auftragnehmer hält 
während der Vertragslaufzeit, für den in der Ausschreibung definierten Aufgabenbereich, eine 

https://amtliches-verzeichnis.ihk.de
http://www.pq-verein.de
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Zertifizierung idealerweise nach ISO/IEC 27001 auf Basis von IT-Grundschutz, bzw. 
mindestens nach ISO/IEC 27001 nativ aufrecht. Der Nachweis ist durch Einreichung der 
ISO27001-Zertifizierung nebst Anlagen zu erbringen. Diese muss von einer DAkkS#
akkreditierten Zertifizierungsstelle (ISO/IEC 27001) oder dem Bundesamt für Sicherheit in der 
Informationstechnik (BSI; ISO27001 auf Basis von IT-Grundschutz) ausgestellt sein und 
mindestens den in der Ausschreibung definierten Leistungsgegenstand abdecken. Sollte eine 
der genannten Zertifizierungen nicht vorliegen weist der Auftragnehmer während der 
Vertragslaufzeit, für den in der Ausschreibung definierten Aufgabenbereich nach, dass er ein 
funktionsfähiges Informationssicherheitsmanagement hat. Dies beinhaltet mindestens: - 
Benennung Informationssicherheitsbeauftragter - Strukturierter Umgang mit 
Informationssicherheitsvorfällen - Awarenessschulungen der Mitarbeiter - 
Lieferantenmanagement Nachweis einer Zertifizierung wie beschrieben alternativ 
Konzeptpapier mit den geforderten Punkten. Anforderung an das Konzeptpapier: max. 4 
Seiten DIN-A4, Schriftgröße Arial 11, inkl. Abbildungen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Abgabe einer Eigenerklärung des Bewerbers/Bieters, 
dass eine entsprechende Versicherung vorhanden ist, bzw. im Auftragsfall abgeschlossen 
wird und diese während der gesamten Vertragslaufzeit aufrecht erhalten wird. C-F3.
1_Erklaerung zur Haftpflichtversicherung Vorlage der Versicherungsnachweise zum 
Vertragsbeginn. Die Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung hat mindestens die 
nachstehenden Schäden mit folgenden Mindestversicherungssummen abzudecken: - 
Personen- und Sachschäden eine Versicherungssumme von 5 Mio. € je Schaden, 2-fach 
maximiert pro Jahr und für - Vermögensschäden eine Versicherungssumme von 500.000 € je 
Schaden, 1-fach maximiert Unternehmen, die in den Präqualifizierungsdatenbanken 

 oder  bzw. einer anderen für den https://amtliches-verzeichnis.ihk.de www.pq-verein.de
öffentlichen Auftraggeber kostenfreien Datenbank innerhalb der EU registriert sind, können 
dies bei Abgabe eines Teilnahmeantrages bzw. eines Angebotes durch Angabe der 
Registrierungsnummer und / oder des Zugangscodes angeben. Sofern vom Auftraggeber 
Nachweise gefordert werden, die nicht in den Präqualifizierungsdatenbanken enthalten sind, 
sind diese ergänzend einzureichen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen 
öffentlichen Aufträge und Konzessionen nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder 
Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 
aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer 
auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als zehn Prozent, 
gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten oder 
Eignungsverleiher. (Formblatt: EU Eigenerklärung Art. 5k VO EU)

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot einzureichen: Angaben in 
"Eigenerklärung zur Eignung" Teil II: über die Eintragung in ein Berufsregister Auf gesondertes 
Verlangen einzureichen: Vorlage der Gewerbeanmeldung, der Eintragung in die 
Handwerksrolle oder der Eintragung bei der Industrie- und Handelskammer oder anderweitige 
sonstige Berufsregisternachweise. Benannte Nachweise und Erklärungen sind von einer 
Bietergemeinschaft insgesamt sowie auch von Nachunternehmern für wesentliche Leistungen 
beizubringen. Präqualifizierte Unternehmen Unternehmen, die in den 
Präqualifizierungsdatenbanken  oder  https://amtliches-verzeichnis.ihk.de www.pq-verein.de

https://amtliches-verzeichnis.ihk.de
http://www.pq-verein.de
https://amtliches-verzeichnis.ihk.de
http://www.pq-verein.de
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bzw. einer anderen für den öffentlichen Auftraggeber kostenfreien Datenbank innerhalb der 
EU registriert sind, können dies bei Abgabe eines Teilnahmeantrages bzw. eines Angebotes 
durch Angabe der Registrierungsnummer und / oder des Zugangscodes angeben. Sofern vom 
Auftraggeber Nachweise gefordert werden, die nicht in den Präqualifizierungsdatenbanken 
enthalten sind, sind diese ergänzend einzureichen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot einzureichen: Angaben in 
"Eigenerklärung zur Eignung" Teil II: über die Eintragung in ein Handelsregister

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Konzepte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.autobahn.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01a736b72-
4715215cf99fbbd1
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabe.autobahn.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.autobahn.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 16/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richtet sich nach § 56 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 16/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: entfällt - ohne Bieter

https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01a736b72-4715215cf99fbbd1
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01a736b72-4715215cf99fbbd1
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01a736b72-4715215cf99fbbd1
https://vergabe.autobahn.de
https://vergabe.autobahn.de
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Die Autobahn GmbH des Bundes
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Unzulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrages nach Ablauf der Frist des § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB (15 Tage nach 
Eingang des Nichtabhilfebescheids auf eine Rüge) wird hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Die 
Autobahn GmbH des Bundes
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Die 
Autobahn GmbH des Bundes
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Die Autobahn GmbH des Bundes

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Los 3
Beschreibung: Los3 - Insgesamt 9 Brückenbauwerke - im ersten Abruf werden 4 
Brückenbauwerke konkret benannt - Spannbeton, Stahlverbund, Stahlbeton, Stahl - aktuelle 
Abruf: zwei bis acht Felder - aktueller Abruf: zwischen 57,20 m bis 412,39 m
Interne Kennung: LOT-0003

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71350000 Wissenschaftliche und technische Dienstleistungen im 
Ingenieurwesen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: 12 Monate kostenneutrale Verlängerung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 36 Monate

5.1.5.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 2 155 005,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot einzureichen: Liste der Referenzen 
des Bewerbers/Bieters der letzten 3 Jahre (ab 2024), die Erfahrungen bei vergleichbaren 
Projekten in den Bereichen Instrumentierung und Datenauswertung sowie -bewertung mit 
Verfahren zum Vorsorgemonitoring - Detektion von Veränderungen belegen. Auflistung 
folgender Daten im HVA Vordruck C-F4.1 Erklärung zu Referenzen Unternehmen: - 
Bezeichnung der Leistung - des Auftragswertes - des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunktes - 
des Auftraggebers - Projektauftrag (inhaltlich aussagekräftige Kurzbeschreibung. Der 
Bewerber/Bieter hat den Bezug zur ausgeschriebenen Leistung nachvollziehbar zu belegen) - 
Leistungszeitraum Mindestkriterien: Es sind mindestens 3 Referenzprojekte nachzuweisen, 
die die geforderten Erfahrungen abdecken. Unternehmen, die in den 
Präqualifizierungsdatenbanken  oder  https://amtliches-verzeichnis.ihk.de www.pq-verein.de
bzw. einer anderen für den öffentlichen Auftraggeber kostenfreien Datenbank innerhalb der 
EU registriert sind, können dies bei Abgabe eines Teilnahmeantrages bzw. eines Angebotes 
durch Angabe der Registrierungsnummer und / oder des Zugangscodes angeben. Sofern vom 
Auftraggeber Referenzen gefordert werden, die nicht in den Präqualifizierungsdatenbanken 
enthalten sind oder nicht den o. g. definierten Mindestanforderungen an vergleichbare 
Leistungen entsprechen, sind diese ergänzend einzureichen. Bei neu gegründeten 
Unternehmen ("Newcomer-Unternehmen"), die aufgrund ihrer Neugründung noch nicht über 
hinreichende geforderte Referenzprojekte verfügen, sind weitere Angaben zu machen, warum 
sie trotzdem ausreichend Fachkunde und Leistungsfähigkeit für die Erbringung der zu 
vergebenden Leistung aufweisen. Hierzu sind geeignete Unterlagen, Bescheinigungen etc. 
einzureichen. In jedem Fall sind die für die Durchführung des Auftrags verantwortlichen 
Personen zu benennen und von diesen die persönlichen Referenzen, Qualifikationsnachweise 
etc. einzureichen. Die verantwortlichen Personen müssen über persönliche Referenzen aus 
den letzten 3 Jahren verfügen, die die mit dem Auftrag vergleichbaren Leistungen beinhalten 
und geeignet sind, die Referenzen des Bieters zu ergänzen oder zu ersetzen. Andernfalls sind 
die geforderten Unternehmensreferenzen über eine Eignungsleihe für die technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit vorzulegen.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot einzureichen: - Angabe, welche Teile 
des Auftrags der Auftragnehmer als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. Auf gesondertes 
Verlangen einzureichen: - Ergänzung des Verzeichnisses der Nachunternehmerleistungen um 
die Namen der Nachunternehmen inkl. entsprechender Eignungsnachweise

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Informationssicherheit Der Auftragnehmer hält 
während der Vertragslaufzeit, für den in der Ausschreibung definierten Aufgabenbereich, eine 

https://amtliches-verzeichnis.ihk.de
http://www.pq-verein.de
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Zertifizierung idealerweise nach ISO/IEC 27001 auf Basis von IT-Grundschutz, bzw. 
mindestens nach ISO/IEC 27001 nativ aufrecht. Der Nachweis ist durch Einreichung der 
ISO27001-Zertifizierung nebst Anlagen zu erbringen. Diese muss von einer DAkkS#
akkreditierten Zertifizierungsstelle (ISO/IEC 27001) oder dem Bundesamt für Sicherheit in der 
Informationstechnik (BSI; ISO27001 auf Basis von IT-Grundschutz) ausgestellt sein und 
mindestens den in der Ausschreibung definierten Leistungsgegenstand abdecken. Sollte eine 
der genannten Zertifizierungen nicht vorliegen weist der Auftragnehmer während der 
Vertragslaufzeit, für den in der Ausschreibung definierten Aufgabenbereich nach, dass er ein 
funktionsfähiges Informationssicherheitsmanagement hat. Dies beinhaltet mindestens: - 
Benennung Informationssicherheitsbeauftragter - Strukturierter Umgang mit 
Informationssicherheitsvorfällen - Awarenessschulungen der Mitarbeiter - 
Lieferantenmanagement Nachweis einer Zertifizierung wie beschrieben alternativ 
Konzeptpapier mit den geforderten Punkten. Anforderung an das Konzeptpapier: max. 4 
Seiten DIN-A4, Schriftgröße Arial 11, inkl. Abbildungen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Abgabe einer Eigenerklärung des Bewerbers/Bieters, 
dass eine entsprechende Versicherung vorhanden ist, bzw. im Auftragsfall abgeschlossen 
wird und diese während der gesamten Vertragslaufzeit aufrecht erhalten wird. C-F3.
1_Erklaerung zur Haftpflichtversicherung Vorlage der Versicherungsnachweise zum 
Vertragsbeginn. Die Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung hat mindestens die 
nachstehenden Schäden mit folgenden Mindestversicherungssummen abzudecken: - 
Personen- und Sachschäden eine Versicherungssumme von 5 Mio. € je Schaden, 2-fach 
maximiert pro Jahr und für - Vermögensschäden eine Versicherungssumme von 500.000 € je 
Schaden, 1-fach maximiert Unternehmen, die in den Präqualifizierungsdatenbanken 

 oder  bzw. einer anderen für den https://amtliches-verzeichnis.ihk.de www.pq-verein.de
öffentlichen Auftraggeber kostenfreien Datenbank innerhalb der EU registriert sind, können 
dies bei Abgabe eines Teilnahmeantrages bzw. eines Angebotes durch Angabe der 
Registrierungsnummer und / oder des Zugangscodes angeben. Sofern vom Auftraggeber 
Nachweise gefordert werden, die nicht in den Präqualifizierungsdatenbanken enthalten sind, 
sind diese ergänzend einzureichen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen 
öffentlichen Aufträge und Konzessionen nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder 
Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 
aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer 
auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als zehn Prozent, 
gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten oder 
Eignungsverleiher. (Formblatt: EU Eigenerklärung Art. 5k VO EU)

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot einzureichen: Angaben in 
"Eigenerklärung zur Eignung" Teil II: über die Eintragung in ein Berufsregister Auf gesondertes 
Verlangen einzureichen: Vorlage der Gewerbeanmeldung, der Eintragung in die 
Handwerksrolle oder der Eintragung bei der Industrie- und Handelskammer oder anderweitige 
sonstige Berufsregisternachweise. Benannte Nachweise und Erklärungen sind von einer 
Bietergemeinschaft insgesamt sowie auch von Nachunternehmern für wesentliche Leistungen 
beizubringen. Präqualifizierte Unternehmen Unternehmen, die in den 
Präqualifizierungsdatenbanken  oder  https://amtliches-verzeichnis.ihk.de www.pq-verein.de

https://amtliches-verzeichnis.ihk.de
http://www.pq-verein.de
https://amtliches-verzeichnis.ihk.de
http://www.pq-verein.de
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bzw. einer anderen für den öffentlichen Auftraggeber kostenfreien Datenbank innerhalb der 
EU registriert sind, können dies bei Abgabe eines Teilnahmeantrages bzw. eines Angebotes 
durch Angabe der Registrierungsnummer und / oder des Zugangscodes angeben. Sofern vom 
Auftraggeber Nachweise gefordert werden, die nicht in den Präqualifizierungsdatenbanken 
enthalten sind, sind diese ergänzend einzureichen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot einzureichen: Angaben in 
"Eigenerklärung zur Eignung" Teil II: über die Eintragung in ein Handelsregister

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Konzepte
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.autobahn.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01a736b72-
4715215cf99fbbd1
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabe.autobahn.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.autobahn.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 16/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richtet sich nach § 56 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 16/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Eröffnungstermin — Beschreibung: entfällt - ohne Bieter

https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01a736b72-4715215cf99fbbd1
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01a736b72-4715215cf99fbbd1
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-1a01a736b72-4715215cf99fbbd1
https://vergabe.autobahn.de
https://vergabe.autobahn.de
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Die Autobahn GmbH des Bundes
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Unzulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrages nach Ablauf der Frist des § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB (15 Tage nach 
Eingang des Nichtabhilfebescheids auf eine Rüge) wird hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Die 
Autobahn GmbH des Bundes
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Die 
Autobahn GmbH des Bundes
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Die Autobahn GmbH des Bundes

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes
Registrierungsnummer: USt-ID DE329214156
Postanschrift: Heidestraße 15
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@autobahn.de
Telefon: +49 30 64 096 - 0
Internetadresse: https://www.autobahn.de
Profil des Erwerbers: https://vergabe.autobahn.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: N.N.
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn

mailto:vergabestelle@autobahn.de
https://www.autobahn.de
https://vergabe.autobahn.de
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Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Internetadresse: https://www.bundeskartellamt.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes
Registrierungsnummer: USt.-ID DE329214156
Postanschrift: Heidestraße 15
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: recht@autobahn.de
Telefon: +49 30640960
Fax: +49 30403680811
Internetadresse: https://www.autobahn.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes
Registrierungsnummer: USt. ID DE329214156
Postanschrift: Heidestraße 15
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: recht@autobahn.de
Telefon: +49 30640960
Internetadresse: https://www.autobahn.de
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-7007
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de
mailto:recht@autobahn.de
https://www.autobahn.de
mailto:recht@autobahn.de
https://www.autobahn.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: 3b9b46c6-97d8-4b7f-a609-
45b24b8f0a0d-01
Hauptgrund für die Änderung: Aktualisierte Informationen
Beschreibung: Angebotsfristverlängerung

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0001

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0002

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0003

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2f8030d5-b036-495a-80f0-76efaec279f8  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/10/2026 12:16:13 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 719908-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 202/2026
Datum der Veröffentlichung: 19/10/2026
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